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FUßBALL

Bezirksliga Frauen Mitte
SV Bunnen - BW Galgenmoor 3:2
TSV Abbehausen - Großenm./B. 0:1
VfL Wilhelmshaven - VfL Stenum 1:0
SF Wüsting II - TuS Büppel II 1:5
Post SV Oldenb. - TuS Westerloy 0:6
SG GVO/VfL Ol. - TSV Ippener abges.
1. TuS Westerloy 10 65:1 30
2. SV Bunnen 11 31:14 23
3. Post SV Oldenburg 9 28:10 21
4. TSV Ippener 10 21:23 18
5. BW Galgenmoor 9 26:19 16
6. SG GVO/VfL Ol. 9 17:8 15
7. VfL Wilhelmshaven 10 14:14 15
8. TuS Büppel II 10 15:33 8
9. TSV Abbehausen 9 8:32 7
10. SG Großenmeer/B. 9 7:22 5
11. VfL Stenum 11 11:31 5
12. SF Wüsting II 11 7:43 5
å Aufsteiger å Absteiger

C-Jun. Bezirksliga
BV Cloppenburg II - VfL Stenum 2:2
SV Brake - H. Friesoythe 0:3
SV Höltinghausen I - VfL Löningen 0:3
TuS Heidkrug - Delmenhorster TB 0:1
VfL Oldenburg II - Abbehausen/E. 3:1
VfB Oldbg. U14 - Wildeshausen ausgef.
1. H. Friesoythe 10 22:3 26
2. VfL Löningen 10 38:5 24
3. VfL Oldenburg II 11 24:12 23
4. VfB Oldenburg U 14 10 30:12 20
5. VfL Stenum 10 41:16 18
6. BV Cloppenburg II 11 16:15 15
7. SV Höltinghausen I 11 19:23 14
8. VfL Wildeshausen 10 17:17 12
9. SV Brake 11 15:38 10
10. Abbehausen/E. 11 12:19 9
11. Delmenhorster TB 11 6:51 4
12. TuS Heidkrug 10 5:34 1
å Aufsteiger å Absteiger

Westermann hält Überraschungssieg fest
HANDBALL Hoykenkamp gewinnt beim Nachbarn in Delmenhorst – TSG verliert

LANDKREIS/QUS –Sieg und Nie-
derlage gab es für die Land-
kreisclubs in der Handball-
Weser-Ems-Liga der Frauen.
Wilhelmshavener HV -

TSG Hatten/Sandkrug 22:18
(8:8). In einem hart um-
kämpften Spitzenspiel verlan-
get die TSG dem Tabellenfüh-
rer alles ab. In den ersten 30
Minuten schenkten sich beide
Mannschaften nichts. Die De-
ckungsreihen ließen den geg-
nerischen Angriff kaum ein-
mal zum Zuge kommen, so
dass zunächst hüben wie drü-
ben nur wenig Tore erzielt
werden konnten. Eine 4:3-
Führung konnten die Gäste
sogar noch auf 7:4 (22.) aus-

bauen, doch dann gelang in
den verbleibenden Minuten
bis zur Pause gar nichts mehr.
Zu Beginn der zweiten Hälfte
fand die TSG nicht sofort wie-
der ins Spiel, Wilhelmshaven
setzte sich mit schnellem und
druckvollem Spiel über 11:9
und 16:14 (45.) bis auf 20:15
vorentscheidend ab. In den
letzten Minuten gab das Team
von TSG-Coach Dirk Boh-
mann noch einmal Gas und
versuchte wieder heranzu-
kommen, doch geschickt ver-
teidigten die Gastgeberinnen
ihren Vorsprung.
HSG Delmenhorst - TS

Hoykenkamp 21:23 (9:8). Zu
einem etwas überraschenden

Erfolg kamen die Hoykenkam-
perinnen gegen die favorisier-
te HSG Delmenhorst. So freu-
te sich TSH-Coach Martin
Wessels nicht nur über den
Erfolg, sondern auch darüber,
dass Melina Timme auf der
rechten Außenbahn eine ganz
starke Leistung zeigte und ins-
gesamt sechsmal erfolgreich
war. Garant für den Sieg war
einmal mehr Torhüterin Sina
Westermann, die neben 21 Pa-
raden auch noch drei Straf-
würfe hielt. Dazu bot die Wes-
sels-Truppe sowohl in der De-
ckung als auch im Angriff eine
konzentrierte Leistung, die
immer wieder mit sehenswer-
ten Treffern belohnt wurde. In

der ersten Hälfte war die Par-
tie zunächst lange ausgegli-
chen, mit leichten Vorteilen
für die Gastgeberinnen. Auch
nach dem Seitenwechsel blieb
das Match bis zum 12:12 hart
umkämpft. Dann kamen die
Gäste aber immer besser ins
Spiel. Durch Tore von Maren
Ahrens und Melina Timme
wuchs der Vorsprung auf
20:15 (51.) an. Doch eine Vor-
entscheidung war das noch
nicht, denn die HSG kämpfte
sich noch einmal ins Spiel und
schaffte den Anschluss zum
21:20. Erst die Treffer von Ale-
na Stürenburg und Inga Rie-
del machten Hoykenkamps
Sieg schließlich perfekt.

TV Falkenburg hat
Platz drei im Blick
FALKENBURG/HIM – In der 1.
Fußball-Kreisklasse steht an
diesemDienstag ein Nachhol-
spiel auf dem Programm. Um
20 Uhr empfängt der TV Fal-
kenburg das Schlusslicht GW
Kleinenkneten. Von der
Papierform her ist der gastge-
bende Tabellenfünfte in die-
sem Duell eindeutiger Favorit.
Mit einem Heimsieg würden
die „Falken“ auf Rang drei
„fliegen“ und wären damit
dran an den Aufstiegsplätzen.

c

VOLLEYBALL

Bezirksliga 4 Männer
VfL Lintorf IV - SC Twistringen 3:0
VfL Lintorf IV - TV Bohmte 1:3
Aschen/Drebber - Wildeshausen 1:3
Aschen/Drebber - VfR Voxtrup II 0:3
1. Aschen-Str. II 5 15:4 10:0
2. TV Bohmte 8 19:14 10:6
3. VfR Voxtrup II 8 17:13 10:6
4. DJK Vechta II 7 17:10 8:6
5. VfL Wildeshausen 8 13:17 8:8
6. SC Twistringen 7 10:14 6:8
7. VfL Lintorf IV 6 6:15 2:10
8. Aschen/Drebber 7 8:18 2:12

å Aufsteiger å Relegation

Landesliga 1 Frauen
SG Ofenerdiek/O. - TG Wiesmoor 2:3
VG Delmenhorst II - MTV Aurich 0:3
Delmenhorst II - SG Emden/Hinte 0:3
1. VG Delmenhorst I 6 18:3 12:0
2. VfL Wildeshausen 7 15:11 10:4
3. SG Emden/Hinte 5 14:3 8:2
4. Vareler TB 5 10:10 6:4
5. SG Ofenerdiek/O. 6 11:15 4:8
6. TG Wiesmoor 6 9:14 4:8
7. MTV Aurich 7 11:16 4:10
8. VG Delmenhorst II 6 2:18 0:12

å Aufsteiger å Relegation å Absteiger
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KONTAKT

Wildeshausen im
Aufwärtstrend
WILDESHAUSEN/HIM – So lang-
sam scheinen die A-Junioren-
fußballer des VfL Wildeshau-
sen in der Bezirksliga Fahrt
aufzunehmen: Beim Tabellen-
zweiten FC Lastrup über-
raschten die Wittekind-Jungs
mit einem 3:1-Erfolg, der in
der Tabelle mit dem Sprung
auf Platz sieben belohnt wird.
Als Grund für den Aufwärts-
trend sieht VfL-Trainer Martin
Stendal zwei Umstellungen,
die er und sein Trainerkollege
Heinz Surmann nach dem 0:2
in Großenkneten vorgenom-
men hatten: Yannis Brock-
mann wurde in die zentrale
Verteidigerposition gezogen,
zudem sindmit Keeper Harm-
Aike Hollmann und Defensiv-
spieler Maurice Brunsch zwei
wichtige Spieler nach langen
Verletzungspausen wieder da-
bei. In Garrel fanden die Wil-
deshauser auch zu ihrer spie-
lerischen Linie zurück. In der
eindeutig überlegenen ersten
Halbzeit reichte es zunächst
„nur“ zu einem Treffer von
Maximilian Seidel (26.). Nico
Krumdiek per Kopfball baute
die Führung aus (54.), und
Yannis Brockmann sorgte mit
einem verwandelten Foulelf-
meter für die Vorentschei-
dung. Lastrup gelang nur
noch Ergebniskosmetik (75.).

c

HANDBALL

FRAUEN, WESER-EMS-LIGA
Wilhelmshavener HV - TSG Hat-
ten/Sandkrug 22:18 (8:8)
TSG: Backhus, Pusch, Steinbach
– Dannemann (1), Dicke (5), Go-
etsch, Harms (2), Lissewski, San-
ders (1), Schmidt, Seemann
(7/1), Wolken (2).
Siebenmeter: WHV 1/0, TSG 1/1
Zeitstrafen: WHV 2, TSG 2

HSG Delmenhorst - TS Hoyken-
kamp 21:23 (9:8)
TSH: Westermann – Ahrens (9/6),
Bell, Panzram, Petrocelli, Riedel
(4), Schmertmann, Schulenberg,
Spinning (2), Stürenburg (2/1),
Timme (6), Tjarks.
Siebenmeter: HSG 10/7, TSH 7/7
Zeitstrafen: HSG 3, TSH 4

c

HANDBALL

Regionsoberliga Männer
Fr'fehn/P'fehn II - Haarentor II 26:19
Hatten/S. III - TS Hoykenkamp II 32:26
Elsflether TB II - TV Neerstedt II 31:24
DSC Oldenburg - Hude/Falkenb. 37:25
Hundsmühler TV - VfL Oldenburg 26:24
1. Fr'fehn/P'fehn II 8 238:175 14:2
2. TV Neerstedt II 8 260:222 11:5
3. HSG Friesoythe 8 243:227 11:5
4. DSC Oldenburg 8 249:220 10:6
5. Hatten/S. III 8 214:206 10:6
6. VfL Oldenburg 8 239:234 9:7
7. Delmenhorst III 8 211:206 9:7
8. Hundsmühler TV 8 221:224 9:7
9. Tvd Haarentor II 9 217:244 7:11
10. Elsflether TB II 9 219:258 4:14
11. Hude/Falkenburg 8 195:240 2:14
12. TS Hoykenkamp II 8 205:255 2:14
å Aufsteiger å Absteiger

Regionsliga Männer
Grüppenb./B. IV - Delmenhorst IV 29:27
Hoykenkamp III - Fr'fehn/P. III 14:25
Ganderkesee II - Blexen/N'ham II 33:19
Grüppenbühren/B. V - Rastede III 31:26
DSC Oldenburg II - VfL Rastede II 22:35
1. TSV Ganderkesee II 8 203:171 13:3
2. HSG Delmenh. IV 8 205:137 12:4
3. VfL Rastede III 7 184:175 9:5
4. TV Neerstedt III 6 142:123 8:4
5. Blexen/N'ham II 7 167:169 8:6
6. TS Hoykenkamp III 7 147:157 8:6
7. Harpstedt/W. II 8 232:233 8:8
8. Grüppenb./B. IV 8 191:192 8:8
9. VfL Rastede II 8 205:206 7:9
10. Fr'fehn/P'fehn III 8 196:204 6:10
11. Grüppenb./B. V 9 201:242 5:13
12. DSC Oldenburg II 8 160:224 0:16
å Aufsteiger å Absteiger

Regionsoberliga Frauen
Blexen/Nordenham - Hatten/S. II 9:17
Fr'fehn/P'fehn II - Oldenb. TB II 25:16
TSV Ganderkesee - Neerstedt II 27:20
1. SG F'fehn/P'fehn 7 168:110 12:2
2. Harpstedt/Wildesh. 6 156:123 10:2
3. Hatten/Sandkrug II 8 170:131 10:6
4. TSV Ganderkesee 8 209:171 10:6
5. HSG Delmenhorst II 5 101:84 8:2
6. TV Neerstedt II 7 147:137 8:6
7. Oldenburger TB II 8 146:181 6:10
8. SVE Wiefelstede 5 89:106 4:6
9. VfL Rastede 7 113:157 3:11
10. Blexen/Nordenham 7 98:144 3:11
11. HSG Friesoythe 6 106:159 0:12
å Aufsteiger å Absteiger

Regionsliga Frauen
Tvd Haarentor - TS Hoykenkamp II 15:16
F'fehn/P. III - Harpstedt/W. II 18:14
1. Hude/Falkenburg 7 139:89 14:0
2. Bürgerfelder TB 7 143:101 10:4
3. Grüppenb./B. II 7 124:113 10:4
4. Harpstedt/W. II 8 168:162 8:8
5. TuS Augustfehn 6 127:102 6:6
6. TS Hoykenkamp II 7 115:135 6:8
7. F'fehn/P'fehn III 8 121:133 6:10
8. Tvd Haarentor 6 80:91 4:8
9. TSV Ganderkesee II 7 93:151 4:10
10. TV Neerstedt III 7 105:138 2:12
å Aufsteiger å Absteiger

Regionsklasse Frauen
Bürgerfelder TB II - Grüppenb. III 14:6
Tvd Haarentor II - Wiefelstede II 7:19
1. Bürgerfelder TB II 5 107:53 10:0
2. Delmenhorst III 5 71:53 8:2
3. SVE Wiefelstede II 5 91:68 6:4
4. SV Ofenerdiek 5 75:65 6:4
5. Wardenburger TV 5 70:62 6:4
6. Grüppenb./B. III 7 90:91 5:9
7. VfL Edewecht 5 58:90 4:6
8. Hude/Falkenb. IV 6 67:101 3:9
9. Tvd Haarentor II 5 39:85 0:10

å Aufsteiger

„Rote Laterne“ leuchtet
bei Wüstings Reserve
FUßBALL Stenum verliert auswärts

LANDKREIS/HIM – In der Fuß-
ball-Bezirksliga der Frauen
musste die Zweitvertretung
der Sf Wüsting am letzten
Hinrundenspieltag eine bitte-
re Pleite hinnehmen. Durch
das 1:5 (1:3) auf eigenem Platz
gegen den TuS Büppel II ver-
passten die Wüstingerinnen
am Sonntagmittag nicht nur
den erhofften Befreiungs-
schlag, sondern rutschten
durch die nunmehr achte Sai-
sonniederlage auch an das Ta-
bellenende. Zwar begann die
Begegnung gegen die eben-
falls abstiegsgefährdeten Gäs-
te aus Wüstinger Sicht vielver-
sprechend, denn bereits in
der sechsten Minute brachte
Wiebke Bäumler die Heim-

mannschaft in Führung, doch
im weiteren Verlauf über-
nahm Büppel das Komman-
do. Mit einem Doppelschlag
von Verena Klockgether
(22./25.) sowie dem 1:3 durch
Jacqueline Sauter (37.) dreh-
ten die Gäste das Spiel schon
vor der Pause. Nach dem Sei-
tenwechsel erhöhten Klockge-
ther (59.) und Sauter (69.) zum
1:5-Endstand.

Auch für den VfL Stenum
lief es nicht gut, denn durch
die 0:1 (0:1)-Niederlage beim
VfL Wilhelmshaven (Tor: Me-
lanie Ahrend) fiel der Aufstei-
ger auf den vorletzten Tabel-
lenplatz zurück. Verlegt wurde
die Partie des TSV Ippener bei
der SG GVO/VfL Oldenburg.

Wiedergutmachung
in Vechta gelungen
VOLLEYBALL VfL auswärts erfolgreich

WILDESHAUSEN/HIM – Nach
ihren beiden niederschmet-
ternden 0:3-Heimniederlagen
gegen den SC Twistringen so-
wie DJK Füchtel Vechta II sind
die Volleyball-Männer des VfL
Wildeshausen in der Bezirksli-
ga in die Erfolgsspur zurück-
gekehrt. Sowohl das Rückspiel
in Vechta als auch den Hin-
rundenabschluss bei der VSG
Aschen-Drebber konnten die
Wildeshauser siegreich gestal-
ten.

Bei der Zweitvertretung
von Füchtel Vechta traten die
Kreisstädter mit einer gehöri-
gen Portion Wut im Bauch an,
schließlich galt es die klare
Hinspielpleite wieder wettzu-
machen. Dieses gelang den

Wildeshausern in den ersten
beiden Sätzen schon einmal
recht beeindruckend (25:18,
25:21). Im dritten Abschnitt
verpassten die Gäste jedoch
die vorzeitige Entscheidung
und verloren in der Verlänge-
rungmit 25:27. Im vierten Satz
war der VfL aber wieder hell-
wach und machte die Wieder-
gutmachung perfekt (25:17).

Beim Schlusslicht VSG
Aschen/Drebber verliefen die
ersten beiden Sätze noch aus-
geglichen, ehe sich die Wil-
deshauser ebenfalls mit 3:1
durchsetzten (25:16, 16:25,
25:20, 25:19). In der Tabelle
rangiert der VfL nach acht
Spielen mit entspannten 8:8
Punkten auf Platz fünf.

In Colnrade wächst die Hoffnung
FUßBALL Aufsteiger verlässt das Tabellenende – Andre Sommerfeld als Torgarant

Ein Dorfverein hofft,
dass seine erste Saison in
der Kreisliga mit dem
Klassenerhalt endet.
VON MICHAEL HILLER

COLNRADE –Als der Sport-Club
Colnrade, der kleine (aber fei-
ne) Dorfverein aus der Samt-
gemeinde Harpstedt, im
Frühjahr 2012 die Vizemeis-
terschaft in der 1. Kreisklas-
se und den historischen
Aufstieg feierte, stand
damit gleichzeitig
auch die Zielset-
zung für die
neue Saison
fest: Für die
„Blauen“,

die erstmalig in ihrer Vereins-
geschichte in der Kreisliga ki-
cken, würde es nur um den
Klassenerhalt gehen. Genau
deswegen bleibt Colnrades
Trainer Dirk Lenkeit auch im-
mer noch total entspannt,
wenn er sich die aktuelle Ta-

belle betrach-
tet. Dort steht
seine Mann-
schaft nach 17
von insgesamt
32 Spielen als
16. auf einem
Abstiegsplatz.
„Dass wir da

unten drin stehen würden,
war im Vorfeld jedem klar“,
sagt Lenkeit.

Dennoch wächst im Lager
des Sport-Clubs kurz vor der
Winterpause die Hoffnung auf
den Klassenerhalt. Denn
durch den zweiten Saisonsieg
– am Sonntag gab es ein 4:3
beim TuS Hasbergen – verlie-
ßen die „Clubberer“ nicht nur
das Tabellenende und gaben
die rote Laterne an den Del-
menhorster TB weiter, son-
dern stellten damit auch den
Anschluss an die Nichtab-
stiegsplätze her. Der FC Hude
(15.) sowie Hasbergen als Ta-
bellen-14. (beide 13 Punkte)
haben nur noch drei Zähler
Vorsprung und spüren bereits
den Atem der Colnrader.

„Der Sieg in Hasbergen war
natürlich enorm wichtig für
uns, es war quasi ein Sechs-
Punkte-Spiel“, fielen Lenkeit
und seinem Team nach dem
zweiten „Dreier“ der Saison
einige Lasten vom Herzen.
„Hätten wir dort verloren, wä-
re Hasbergen schon sechs
Punkte weg gewesen – und für
uns wäre es umso schwerer
geworden“, rechnet Lenkeit,
der sich darauf einstellt, dass
es am Saisonende drei Ab-

steiger aus der Kreisliga ge-

ben könnte, sollte der VfL Ste-
num in der Bezirksliga den
Klassenerhalt nicht schaffen.

Unabhängig vom Stenu-
mer Schicksal ist der Colnra-
der Coach überzeugt davon,
„dass wir das Potenzial haben,
um auch drei Teams hinter
uns zu lassen“. Die Stärken
des Aufsteigers liegen eindeu-
tig in der Offensive, wo Stür-
mer Andre Sommerfeld mit
seinen 17 Treffern sogar die
Torschützenliste der Kreisliga
anführt. Dafür ist die Abwehr
mit 53 Gegentreffern schon
häufiger anfällig gewesen.
„Hinzu kommt, dass uns in ei-
nigen Spielen das notwendige
Glück, vor allem aber auch die
Cleverness gefehlt hat“, weiß
Lenkeit. Ein weiteres Problem
komme aktuell hinzu, da sei-
ne Mannschaft aufgrund der
fehlenden Flutlichtanlage der-
zeit kaum trainieren kann.
Dennoch bleibt Dirk Lenkeit
optimistisch, auch was die
kommenden drei Heimspiele
gegen Munderloh, Hicretspor
und Baris angeht: „Wir ha-
ben uns jetzt akklimatisiert,
wissen worauf es ankommt
und werden Vollgas geben!“

Auch in der Kreisliga
ist Andre Sommerfeld
ein nicht wegzuden-
kender Leistungsträ-
ger des SC Colnrade.
Er führt die Torjäger-
liste an. BILD: MICHAEL HILLER

Bleibt zuversichtlich: SCC-
Trainer Dirk Lenkeit BILD: HILLER

KIP
Hervorheben


